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Erleben Sie die DC-3 Dakota von KLM 
Die "Prinzessin" kehrt zurück nach Deutschland 

Flugbegeisterte aufgepasst! Die legendäre DC-3 „Princess Amalia“ von KLM ist 
wieder in Deutschland unterwegs. Bereits im Mai dieses Jahres in Hamburg und 
Berlin unterwegs, besucht Sie nun am 23. September und 29. September 2012 
den Flughafen in Egelsbach, unweit des Frankfurter Rhein-Main-Airports.  

Das unvergessliche Flugerlebnis an Bord des historischen Rosinenbombers DC3 
PH-PBA von KLM kann bereits online auf der Webseite der Dutch Dakota 
Association reserviert werden: http://www.dutchdakota.eu/ oder auch 
telefonisch unter + 31 320 – 292 316 oder per email reserveringen@ddgroup.nl 

Ab Egelsbach sind die Rundflüge stündlich um 12.30 Uhr, 13.30 Uhr und 14.30 Uhr zu 
buchen. Bei großer Nachfrage kommen weitere Rundflüge dazu. Dieses besondere 
Flugerlebnis wird zum Preis von Euro 150 pro Person angeboten. DC-3-Fans, denen der 
30-Minuten Rundflug über dem Rhein-Main-Gebiet zu kurz sein sollte, haben die 
Möglichkeit bereits am Apeldoorn Teuge-Airport in den Niederlanden den 
Überführungsflug zu buchen, dieser startet am 23. September 2012 um 10.00 Uhr in 
Apeldoorn.  

Am 29. September 2012 startet die Princess Amalia dann nochmals um 10.30 Uhr und 
11.30 Uhr zum Rundflug über der Main-Metropole, bevor die Maschine dann um 13.00 
Uhr nach Düsseldorf weiter fliegt. 

Die „Princess Amalia“ ist ein Douglas DC-3-Flugzeug          
und stolze 68 Jahre alt. Nach dem Zweiten Weltkrieg               
erwarb der niederländische Prinz Bernhard die DC-3         
von General Eisenhouwer und ernannte die Dakota          
PH-PBA zum ersten Regierungs-Flugzeug. Nach fast          
30-jährigem Dienst wurde sie 1975 in den wohlver-              
dienten Ruhestand geschickt und erhielt einen Platz                    
im Aviodome Museum am Flughafen         
Amsterdam-Schiphol. In den 90ern hatte Prinz            
Bernhard die Idee, die alte Dame wieder flugtauglich           
zu machen. Mit Hilfe der Dutch Dakota Association          
und KLM wurde sie in den Folgejahren restauriert          
und 2010 auf den Namen der ältesten Tochter des          
niederländischen Prinzen Willem-Alexander getauft.  

Weitere Infos zur Dutch Dakota Association finden Sie unter www.dutchdakota.nl	
  

	
  


